
 

 
 
 
 
 
 
 

BÖLW zu Extremismus: „Öko-Bewegung tritt für Toleranz, Respekt 
und Weltoffenheit ein“ 
 

Berlin, 12.09.2018. Der Vorsitzende des deutschen Bio-Dachverbandes, Bund Ökologische Le-

bensmittelwirtschaft (BÖLW), Dr. Felix Prinz zu Löwenstein, zu den Geschehnissen in Chemnitz 

und anderswo und der politischen Verantwortung der Bio-Branche: 

 

„Alle Menschen, die in der Öffentlichkeit stehen und politische Verantwortung tragen, sollten sich 

angesichts der Ereignisse in Chemnitz, Köthen und anderen Orten deutlich positionieren. Das 

gilt nicht nur für Politiker. Als politischer Vertreter der Bio-Branche sehen wir es daher als unsere 

Pflicht an, uns zu äußern.  

 

Der BÖLW und seine Mitglieder, die Verbände der deutschen Bio-Bauern, -Verarbeiter und -

Händler, haben sich in ihren Satzungen verpflichtet, „rassistischen, verfassungs- und fremden-

feindlichen Bestrebungen und anderen diskriminierenden oder menschenverachtenden Verhal-

tensweisen entschieden entgegen“ zu treten.  

 

Es ist inakzeptabel, wenn man zwar demokratisch in den Bundestag und in Landtage gewählt 

worden ist, jedoch unverblümt zu Fremdenhass und Ausgrenzung aufruft. So hetzt die AfD öf-

fentlich gegen unsere grundgesetzliche Ordnung und toleriert extremistische Aussagen ihrer 

Abgeordneten.  

 

Wer Extremismus schürt, kommt seiner Pflicht nicht nach, unsere freiheitlich demokratische 

Grundordnung zu verteidigen und disqualifiziert sich damit als Gesprächspartner.  

 

Wir werden nicht vorgeben, wir hätten es bei der AfD mit einer ganz normalen, demokratischen 

Partei zu tun. Denn das ist nicht der Fall! Und das muss in diesen Tagen jedem klar geworden 

sein.  

 

Die deutsche und die internationale Öko-Bewegung tritt gemeinsam für eine Gesellschaft ein, 

die weltoffen ist, Toleranz lebt und in der jeder Mensch mit Respekt behandelt wird.“ 

 

1634 Zeichen, Abdruck honorarfrei, um ein Belegexemplar wird gebeten. Ansprechpartner: Dr. Felix Prinz zu Löwen-

stein, Tel. ++49 (0) 171 3035686, Pressestelle BÖLW, Joyce Moewius, ++49 (30) 28482 307, presse@boelw.de  

 

Die in der Meldung gewählte männliche Form schließt immer gleichermaßen alle Geschlechter ein. 

 

Der BÖLW ist der Spitzenverband deutscher Erzeuger, Verarbeiter und Händler von Bio-
Lebensmitteln und vertritt als Dachverband die Interessen der Ökologischen Land- und Lebens-
mittelwirtschaft in Deutschland. Mit Bio-Lebensmitteln und -Getränken werden jährlich von über 
40.000 Bio-Betrieben mehr als 10 Mrd. Euro umgesetzt. Die BÖLW-Mitglieder sind: Assoziation 
ökologischer Lebensmittelhersteller, Bioland, Biokreis, Biopark, Bundesverband Naturkost Natur-
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waren, Demeter, Ecoland, ECOVIN, GÄA, Naturland, Arbeitsgemeinschaft der Ökologisch enga-
gierten Lebensmittelhändler und Drogisten, Reformhaus®eG und Verbund Ökohöfe. 


